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S.  1/2
Qualitätsdimension Zusammenarbeit mit der Familie

Selbstreflexion Persönliche Wertvorstellungen

Datum: Einschätzung durch: 

Selbstreflexion Persönliche Wertvorstellungen

Dieses Arbeitsblatt dient ausschließlich zur Auseinandersetzung mit persönlichen Wertvorstel
lungen, die Ihre Arbeit mit Familien beeinflussen können. Die Antworten werden nicht im Plenum 
geteilt. Sie können sich im Anschluss in vertrauten Kleingruppen zu Ihren Überlegungen aus
tauschen.

Bitte denken Sie darüber nach, welche Wertvorstellung Sie über Familie und Familienleben haben 
und inwiefern das Ihre Arbeit mit Familien beeinflussen kann. Die Fragen sind zur Orientierung 
gedacht. Bitte ergänzen Sie gern noch weitere Aspekte und Überlegungen. 

  Was zeichnet für mich ein gelingendes Familienleben aus?     

  Was heißt es für mich persönlich, eine gute Mutter/ein guter Vater zu sein?             

Arbeitsblatt 2  
Entwicklungsziel 7.5

Qualitätsdimension 7 
Zusammenarbeit mit der Familie

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen



Arbeitsblatt 2  
Entwicklungsziel 7.5

Qualitätsdimension 7 
Zusammenarbeit mit der Familie

Praxismaterial zum 
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

S.  2/2
Qualitätsdimension Zusammenarbeit mit der Familie

Selbstreflexion Persönliche Wertvorstellungen

Datum: Einschätzung durch: 

  Was brauchen (aus meiner persönlichen Erfahrung heraus) Kinder für eine gesunde  
Entwicklung?

  In welchen Situationen wird mir die Unterschiedlichkeit von Werten in Familien  
besonders deutlich? Wie gehe ich damit um, wenn deren Wertvorstellung von meinen eige
nen Wertvorstellungen abweichen?   
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